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Übersicht

• Methode und Stand der Beispielbeschreibungen

• Schnittstellen ‚allgemein‘

• Beispiel Schnittstellen Cr(VI)

• Zusammenfassung und offene Fragen



Methode und Stand der Beispiele

Auswahl 9 Stoffe

Fragebogen
Regulierung

DU 
(Formulierer)

Grenzwerte
Lokale Vorgaben

Implementierte RMMs
Berichte und 

Dokumentation

Leitfaden 
Stoffbetrachtung

DU 
(Formulierer) 

+ ‚Kette‘

Ableitung PNEC
Ableitung RMMs

Informationsquellen
Kommunikationsbedarf

1. ppt - Entwurf
Schnittstellen



Risikobewertung

Risiko = Gefährlichkeit X Exposition

Kein Risiko PNEC
Anwendungsbedingungen

Risikomanagement-
maßnahmen



Abfallentsorgung STP

Wie

Inhalte des Expositionsszenarios

Risikomanagement-
maßnahmen

Wieviel

Wie oft

Wie lange

Wo
indoor outdoor

Wer

Quelle: Helle Simon Elbro, Danish Paint Association in collaboration with DHI, Vortrag in Arona im Februar 2006 



Risikobewertung

Risiko = Gefährlichkeit X Exposition

Kein Risiko PNEC
Anwendungsbedingungen

Risikomanagement-
maßnahmen

• Ges. Grenzwerte
• Grenzwerte aus Genehmigung
• …

• Ges. Vorgaben
• BAT aus Genehmigung
• …



Registrierung Gefahrenbewertung Referenz auf R‘s in
geltendem Recht

Risikobewertung
Sichere Handhabung

Vorgaben mittels 
SDB + Anhang

Stoffevaluation Risiken ‚regional‘
Besonderer Verdacht

Zulassung

Sozio-ökonomische
Analyse

Risikobewertung und 
sichere Handhabung

Substitutionsplan

Vorgaben über 
SDB + Anhang

Zeitl. Begrenzung der 
Zulassung

Wo entstehen Schnittstellen?



Arten von Schnittstellen

• WERTE
– Immissionswerte: 

PNECs, berechnete Konzentrationen, Qualitätsziele, 
Summenparameter

– Emissionsbegrenzungen:
• „Grundsätzliche Anforderungen zur IVU“ (Nr. 5.1.3 TA Luft) 

Maßnahmen 
• Begrenzung von Konzentration und/oder Fracht 

– Unterschiedliche Schutzgüter
• MAßNAHMEN

– Art von Maßnahmen und Ansatzpunkt 
(prozessintegriert end-of-pipe)

– Angabe der Effizienz von Maßnahmen für (verschiedene) Stoffe
– Flexible Vorgaben (z.B. Minderung um 20% vs. Minderung auf 

0,2 mg/l)



Arten von Schnittstellen

• Synergien – Nutzung von 
– existierenden Abläufen und Dokumentation für die 

Erarbeitung von ES 
– existierenden Abläufen und Daten zur Überprüfung der 

Anwendungsbedingungen und Beleg der 
Übereinstimmung

– Neue Info über Risikomanagement zur 
• Besseren Bewertung und Dokumentation eigener Produkte
• langfristigen Strategieentwicklung für Produkte und Prozesse

• Möglichkeit der Behörden für ‚Quervergleiche‘?



Vorstellung des Beispiels CrVI

Antonia Reihlen, 
Ökopol GmbH



Cr(VI)

• Einstufung: 
– Carc.Cat.1; Muta Cat. 2; Repro Cat. 3; (sehr) giftig; ätzend; 

haut- und atemwegssensibilisierend; 
– Sehr giftig für Wasserorganismen, kann in Gewässern 

längerfristig schädliche Wirkungen haben
• Anwendung:

– Passivierung von Metalloberflächen
– Verchromung

• Regulation
– Unterliegt bereits chemikalienrechtlicher Regulierung
– Regulierung in Produkten und Umwelt- sowie Anlagenrecht



Produkte

Abwasser-
behandlung

Arbeitsschutz

Luft

Abwasser

Luftgrenzwerte und RMMs für CrO3 (Cr(VI)

Konversions-
schicht

Verchromung

Abfall

Boden



Abwasser-
behandlung

Arbeitsschutz

Luft

Abwasser

Luftgrenzwerte und RMMs für CrO3 (Cr(VI)

Konversions-
schicht

Verchromung

Abfall

ProdukteBoden

TA-Luft: 
0,15 g/h oder 0,05 mg/m3

PNECBoden
2,8 mg/kg

ES:
PNECLuft ?

RMMs über Boden?

BBodSchG
Vorsorgewerte? 

• Sind geltende Luftgrenzwerte bei der Ableitung von RMMs zu 
berücksichtigen?

• Kann die Bewertung des Luftpfades durch Verweis auf die Beschrei-
bung von S.d.T. / BAT ‚verkürzt‘ werden?

• Können gemessene Emissionswerte für REACH genutzt werden?



Abwasser-
behandlung

Luft

Abwasser

Arbeitsplatzgrenzwerte und RMMs für CrO3 (Cr(VI))

Konversions-
schicht

Verchromung

Abfall

ProdukteBoden

Arbeitsschutz

TRK

ES: DNEL?

0,05 mg/m³

REACH-Expositionsszenario 
DNEL: muta  kein no effect level. Wert auf Basis eines 
akzeptierten Restrisikos ?  
Keine DNEL – Ableitung und max RMM zur Vermeidung der 
Exposition (Atemwege und Haut).  
Sichere Handhabung in der Chromatierung/Verchromung 
möglich?? 
(Kandidat für Zulassungsverfahren??) 
 

GefStoffV 
Arbeitsplatzmessung od. Einhaltung BG/BIA technische, 
organisatorische Maßnahmen, PSA), z.B.: 
- wirksame Absaugungen mit technischer Funktionsüberwachung an 

allen Bädern 
- ausreichende technische Raumlüftung 
- ggf. Einsatz von Elektrolytabdeckungen (Netzmittel) 
- Einhaltung der Badtemperatur 
- Regelmäßige Entfernung von Verkrustungen 
 



Abwasser-
behandlung

Luft

Abwasser

Arbeitsplatzgrenzwerte und RMMs für CrO3 (Cr(VI)

Konversions-
schicht

Verchromung

Abfall

ProdukteBoden

Arbeitsschutz

TRK

ES: DNEL?

0,05 mg/m³

• Welche Regelung gilt? TRGS / BIA Empfehlung oder REACH ES?
• Kann eine existierende Verfahrensvorschrift als ‚Rechenmodell‘ genutzt

werden? Wenn sie für CMRs gilt, ist dann das Risiko auch nach REACh
kontrolliert?

• Wie steht die EU-Arbeitsschutzrichtlinie zum REACH – ES für den 
Arbeitsplatz?



Abwasser-
behandlung

Luft

Abwasser

Abfallentsorgung und RMMs für CrO3 (Cr(VI)

Konversions-
schicht

Verchromung

ProdukteBoden

Arbeitsschutz

Abfall

REACH-Expositionsszenario 
Abfallbehandlung durch Reduktion  
Cr(VI)  Cr(III), Fällung und Deponierung von Cr(III) oder 
Sonderabfallverbrennung 
Altbehälter als Sonderabfall 
 

KrW/AbfG 
AbfallbestV: Abfallschlüssel, z.B. 11 01 98 
AbfallüberwV 
BImSchG: Abfallvermeidung, BAT 
 



Abwasser-
behandlung

Luft

Abwasser

Abfallentsorgung und RMMs für CrO3 (Cr(VI)

Konversions-
schicht

Verchromung

ProdukteBoden

Arbeitsschutz

Abfall

• Was ist zu tun, wenn der Abfallschlüssel nicht zur Entsorgungstechnik 
und RMMs des ES passen?

• (Wie) Kann die gegenwärtige Entsorgungsdokumentation zum 
Nachweis der Einhaltung des ES genutzt werden?

• Wie kann das Abfallvermeidungsgebot in Risikobewertung und 
Hinweise zur sicheren Handhabung integriert werden



Abfall

Abwasser-
behandlung

Luft

Abwasser

Produktregelungen und RMMs für CrO3 (Cr(VI))

Boden

Arbeitsschutz

Produkte2g/Fahrzeug

Konversions-
schicht

REACH-Expositionsszenario 
Migrationsmodell Rest-Cr(VI) in konversionsbeschichteten 
Produkten  Exposition von Verbrauchern  
RMM: Einschränkung der Verwendung oder Beschichtung zur 
Begrenzung der Migration 
Ggf. Anwenderhinweise 
Ggf. Empfehlung zur Entsorgung von Altprodukten 
 

Anforderungen an Endprodukte 
Generelle Produktsicherheit 
Normen?? 
Altprodukte: ELV, WEEE: Rücknahme 
Altautos: 2g Cr(VI)/Auto 
Elektroaltgeräte:    
 

• Wie wird gewährleistet, dass
Abfälle mit bes. gef. Stoffen 
‚richtig‘ entsorgt werden? 
(Info-fluss unterbrochen)

• Wie kann die Angabe zum
Gehalt an bes. gef. Stoffen in
Erzeugnissen genutzt werden,
um Substitution zu fördern?

• Welche Regelung gilt? 
Produkt-bezogene Vorgaben 
oder Vorgaben im ES?

• Können Vorgaben zur An-
wendung in Produkten in 
Zukunft Einzelstoffregulierung 
verhindern?Verchromung



Produkte

Konversions-
schicht

Verchromung

AbfallLuft

Wasserrecht und RMMs für CrO3 (Cr(VI)

Boden

Arbeitsschutz

Abwasser-
behandlung

LAWA: 10 µg/l 
(gesamt Cr)

PNECmicroorg 0,21mg/l
GW: 0,1mg/l

PNECwasser
3,4 µg/l

REACH-Expositionsszenario 
Emissionsmodelle für Kläranlage und Vorfluter oder 
Messwerte für Einleitung 
RMM: Teilstrombehandlung, Reduktion Cr(VI)  Cr(III), 
Fällung und Deponierung von Cr(III) 

 BAT 
Ggf. Frachtberechnung und PEC/PNEC-Vergleich 

 
WHG 
RMM: Standzeitverlängerung, Spülwassermehrfachnutzung, 
Rückgewinnung von Badinhaltstoffen 
LWG, Ortssatzung (Genehmigung für Bau, Betrieb & 
Einleitung) 

 



Produkte

Konversions-
schicht

Verchromung

AbfallLuft

Produktregelungen und RMMs für CrO3 (Cr(VI))

Boden

Arbeitsschutz

Abwasser-
behandlung

LAWA: 10 µg/l 
(gesamt Cr)

PNECmicroorg 0,21mg/l
GW: 0,1mg/l

PNECwasser
3,4 µg/l

• Wie verhalten sich Grenzwerte zu PNECs?
• Ist bei GW–Einhaltung auch von einer Einhaltung des ES auszugehen?
• (Wie) können PNECs für die Ableitung von Qualitätszielen genutzt werden?
• (Wie) können Qualitätsziele für die Ermittlung von RMMs in ES genutzt 

werden?
• Können lokale Behörden eine Rolle bei der regionalen Bewertung von 

Stoffemissionen spielen?
• Welche Rolle können kommunale Kläranlagen einnehmen?



Schnittstellen CrO3 – ES-Umsetzung und Abläufe / Dokumentation geltendes Recht

Abwasser-
behandlung

Luftemissionen:

Emissionserklärung
StörfallVO: ggf. 
Sicherheitsbericht
§ 4a/b 9. BImSchV

REACH-ES
Nachweis, dass Luft-
emission vernachläs-
sigbar
Modellierung für 
Einträge Boden

Arbeitsschutz:
GefStoffV
Gefahrenanalyse am
Arbeitsplatz
Monitoring Arbeit-
nehmer
Auswahl PSA nach
SDB 

REACH-ES
Prüfung Arbeits-
platz und ES
DNEL
Dokumentation: 
Effizienz RMMs ≥
ES

Abwasser-
behandlung

Produktionsabfall:
KrWAbfG
Auswahl Entsor-
ger
Getrenntsammlung
von Abfällen
Begleitschein-
verfahren
§ 4c 9. BImSchV

REACH-ES
Prüfung ob
Entsorgung OK
Ggf. Kennz. v. 
Produkten &
Infoweitergabe

Abwasser:
Eigenkontroll-VO
Bericht an Behörden?
Messungen und 
Betriebstagebuch

REACH-ES
Prüfung ES und eig. Anw.
Dokumentation: Effizienz 
RMMs ≥ ES
Ggf. Info-Weitergabe

REACH-ES
Prüfung: Produkt durch ES abgedeckt
Dokumentation: Effizienz RMMs ≥ ES
Ggf. Info-Weitergabe

Endprodukt:
Produktbez
Prüfung Stoffgehalt 
in Produkten
Infoweiterleitung an 
Verwerter (IDIS)



Schnittstellen CrO3 – ES-Umsetzung und Abläufe / Dokumentation geltendes Recht

Luftemissionen:
Emissionserklärung
StörfallVO: ggf. 
Sicherheitsbericht
§ 4a/b 9. BImSchV

REACH-ES:
Nachweis, dass Luftemission 
vernachlässigbar
Modellierung für Einträge 
Boden



Schnittstellen CrO3 – ES-Umsetzung und Abläufe / Dokumentation geltendes Recht

Produktionsabfall:
KrWAbfG
Auswahl Entsorger
Getrenntsammlung
von Abfällen
Begleitschein-
verfahren
§ 4c 9. BImSchV

REACH-ES
Prüfung ob Entsorgung 
OK
Ggf. Kennz. v. Produkten 
& Infoweitergabe



Schnittstellen CrO3 – ES-Umsetzung und Abläufe / Dokumentation geltendes Recht

Arbeitsschutz:
GefStoffV
Gefahrenanalyse am
Arbeitsplatz
Monitoring Arbeit-
nehmer
Auswahl PSA nach
SDB 

REACH-ES
Prüfung Arbeitsplatz 
und ES
DNEL
Dokumentation: 
Effizienz RMMs ≥ ES



Schnittstellen CrO3 – ES-Umsetzung und Abläufe / Dokumentation geltendes Recht

REACH-ES
Prüfung: Produkt durch ES 
abgedeckt
Dokumentation: Effizienz 
RMMs ≥ ES
Ggf. Info-Weitergabe

Endprodukt:
Produktbez
Prüfung Stoffgehalt in 
Produkten
Infoweiterleitung an 
Verwerter (z. B. IDIS 
bei Altautos)

Produkte



Schnittstellen CrO3 – ES-Umsetzung und Abläufe / Dokumentation geltendes Recht

Abwasser-
behandlung

Abwasser:
Eigenkontroll-VO
Bericht an Behörden?
Messungen und 
Betriebstagebuch

REACH-ES
Prüfung ES und eig. Anw.
Dokumentation: Effizienz 
RMMs ≥ ES
Ggf. Info-Weitergabe



Abwasser-
behandlung

Arbeitsschutz

Luft

GW:TOC?

Abwasser

Schnittstellen – Benzylpyridiniumcarboxylat

TA-Luft: ?

Abfall

Endprodukte

Boden


